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Avant-propos 

Vendredi, 13 novembre 1987, Bâle: 

lOOe Conseil des délégués de l'UNES, 100 fois à se retrouver, à se 
consul ter, à se demander, à se convaincre et à se décider, et 
chaque fois avec cette interrogation derrière la tête: Que fait
on, et pour qui? Ou quand, comment et pourquoi le fait-on? Mais 
aussi, que pense-t-on, que dit-on? 
Et comme c'est le lOOe et que ça se fête, on en a profité pour 
approfondir la question et on s'est demandé quelle est la 
responsabilité de l'étudiant, du chercheur, de l'intellectuel, non 
seulement face à sa propre communauté, mais face à la société et 
face au monde.· 
Alors on a invité quelques professeurs éminents, et ils nous ont 
expliqué ce qu'ils entendaient par responsabilité. Il y a eu 
ensuite un débat ... 
Finalement, cette journée qui était placée sous un si mauvais 
présage (vendredi 13) a donné lieu à bien des choses positives ... 
Mais lisez seulement. 

Stéphane Probst, membre du Comité directeur 1988/89 

Vorwort 

Freitag, den 13. November 1987, Basel: 

100. Delegiertenrat des VSS; hundertmal hat man sich versammelt,
um sich zu besprechen, sich Fragen zu stellen, sich gegenseitig zu
überzeugen und schliesslich eine Entscheidung zu treffen; und
jedesmal mit einer Frage im Hintergrund: Was machen wir, und für
wen? Oder: Wann, wie und warum machen wir es? Aber auch: Was
denken wir, was werden wir sagen?
Und da das Hundert voll ist und man das eben feiert, haben wir die
Gelegenheit benützt, das Thema zu vertiefen und uns die Frage nach
der Verantwortung der Studierenden, des Forschers oder des
Intellektuellen überhaupt zu stellen, der Verantwortung nicht nur
gegenüber der universitâren Gemeinschaft, der man angehërt,
sondern auch gegenüber der Gesellschaft und der Welt überhaupt.
so haben wir dann einige uni ver si târe Persënlichkei ten eingeladen
und uns von ihnen erklâren las sen, was sie un ter Verantwortung
verstehen. Danach wurde diskutiert ...
Der Tag, welcher sich unter so schlechtem Stern angekündigt hatte
{ Frei tag, der Oreizehnte ... ) , wurde se wider Erwarten zu einem
Erfolg. Aber lesen Sie selbst.

Stéphane Probst, Mitglied des Leitenden Ausschusses 1988/89 
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